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Wiederanlauf des Prozesses

Für unterbrochene Prozesse können Sie über diesen Dialogschritt einen Wiederanlauf oder
einen  vollständigen  Neustart  initiieren.  Betroffen  ist  immer  die  im  vorausgehenden
Dialogschritt markierte Kombination aus Messlokation, Gerätenummer und frühestmöglichem
Einbautermin.

Wiederanlauf/N
eustart

Der obere Dialogbereich enthält eine Übersicht über die Detailinformationen zum gewählten
Prozess. Über die beiden Optionsschaltflächen haben Sie folgende Möglichkeiten:

Wiederanlauf  unter  Beibehaltung  des  bisher igen
frühestmöglichen  Einbautermins
Diese Option ist  nur  verfügbar,  wenn sich der  Prozess in  einem entsprechenden Status
befindet und die Fristen noch eingehalten werden können. Die notwendige Validierung wird
automatisch im Hintergrund ausgeführt. Liegen die Voraussetzungen für einen Wiederanlauf
nicht vor, erhalten Sie eine entsprechende Meldung.

Ist ein Wiederanlauf nicht möglich, erhalten Sie einen entsprechenden Hinweis. 

Beim Wiederanlauf von Prozessen müssen nicht alle bisher durchlaufenen Prozessschritte
erneut  abgearbeitet  werden,  sodass  die  weitere  Bearbeitung  beschleunigt  wird.  Der
Wiederanlauf beginnt automatisch beim gescheiterten Prozessabschnitt. Der Wiederanlauf
kann beliebig oft angestoßen werden.

Scheitert  ein Wiederanlauf mehrfach, empfiehlt  es sich,  den Sachverhalt  genau zu prüfen
und den Prozess gegebenenfalls endgültig abzubrechen.

https://kundenservice-se.de/snippet/schleupen-cs-asm-zwm-eir-monitor-wiederanlaufstep/
https://kundenservice-se.de/wp-content/uploads/2019/05/imsmonitor_wiederanlauf.png
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Neustart für einen neuen Einbautermin
Ist ein Wiederanlauf nicht möglich, können Sie über diese Option einen Neustart initiieren.
Der Prozess wird für die ausgewählte Messlokation und das Gerät neu aufgesetzt. Dabei wird
ein neuer Einbautermin festgesetzt, und die Fristen werden neu berechnet, sodass sich der
fristgerechte  Einbau  zwar  auf  einen  späteren  Zeipunkt  verschiebt,  der  Prozess  jedoch
weiterhin überwacht wird.

Sie  können den Neustart  auch anstelle  eines Wiederanlaufs  initiieren.  Damit  wird der
ursprüngliche Prozess ohne Einbau beendet.
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Haftungsausschluss
Möglicherweise  weist  das  vorliegende Dokument  noch Druckfehler  oder  drucktechnische
Mängel auf. In
der Dokumentation verwendete Software-, Hardware- und Herstellerbezeichnungen sind in
den
meisten Fällen auch eingetragene Warenzeichen und unterliegen als solche den gesetzlichen
Bestimmungen.

Das vorliegende Dokument ist unverbindlich. Es dient ausschließlich Informationszwecken
und nicht als
Grundlage eines späteren Vertrags. Änderungen, Ergänzungen, Streichungen und sonstige
Bearbeitungen dieses Dokuments können jederzeit  durch die Schleupen SE nach freiem
Ermessen und
ohne vorherige Ankündigung vorgenommen werden.

Obschon die in  diesem Dokument enthaltenen Informationen von der Schleupen SE mit
größtmöglicher
Sorgfalt erstellt wurden, wird aufgrund des reinen Informationscharakters für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität und Angemessenheit der Inhalte keinerlei Gewähr übernommen
und jegliche
Haftung im gesetzlich zulässigen Umfang ausgeschlossen. Verbindliche Aussagen können
stets nur im
Rahmen eines konkreten Auftrags getroffen werden.

http://www.schleupen.de
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Urheberrecht
Die Inhalte des vorliegenden Dokuments sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nur nach
vorheriger Genehmigung durch die Schleupen SE verwendet werden. Dies gilt insbesondere
für die
Vervielfältigung von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten,
Textteilen
oder Bildmaterial. Sämtliche Rechte liegen bei der Schleupen SE.

Soweit  nicht  ausdrücklich  von  uns  zugestanden,  verpflichtet  eine  Verwertung,  Weitergabe
oder  ein
Nachdruck dieser Unterlagen oder ihres Inhalts zu Schadenersatz (BGB, UWG, LitUrhG).


